
91

Beiträ«[e

zur Kenntniss der Kryptogamenflora von Tirol

Von Dr. Friedrich Leithe.
(Fortsetzung.)

PeUia epiphylla N. a. E, in allen Formen, cfr. Ueberall um Inns-

bruck an feuchten Waldstellen, an den Rändern der Hohlwege
und an Wasserfällen im Kalk- und Schiefergebirge mit männ-
lichen und weiblichen Früchten.

Plagiochüa asplenioides M. et N. var. major c. fr. Waldschlucht

hinter Magdalena im Volderthale reichlich fruchtend; ebenso

am Wege vom Hilaribergl zur Klosteralpe bei Achenrain.
— asplenioides M. et N. var. minor c. fr. Auf Waldboden im Vol-

derthale, hin und wieder fruchtend,

Preissia commutata N. a. E. c. fr. Ueberall häufig, z. B. am Viller-

wege bei Innsbruck und im Volderthale auf Thonschieferfelsen,

am Wege von Schwaz nach Georgenberg auf Kalk und Sand
etc. mit männl. und weibl. Früchten.

Ptilidivm ciliare N. a. E. c. fr. Hippenthal jenseits der „Frau Hitt",

im Volderthale und an anderen Orten auf alten Baumstämmen
reichlich fruchtend. — Tulfeinerjöchl auf blosser Erde steril,

Radula complanata Dumort. c. fr. Ueberall auf Bäumen, meist

reichlich fruchtend; an Felsen: ober der Alpe Markis im Vol-

derthale; auf blosser Erde: am Wasserfalle in der Gluirsch

bei Innsbruck.

Rehoulia hemisphaerica Raddi. c. fr. Auf der „Frau Hitt", Inns-

bruckerseits unter beschatteten Felsen mit männlicher und weib-

licher Frucht.

Riccia crystallina L. Auf einer vorher überschwemmten Bachstelle

im Stallenthale hinter Georgenberg.
— glauca L. c. fr. Brachfelder bei den Sillhöfen nächst Innsbruck

und hinter Klein-Söll am Angerberge,
Sarcoscyphus Ehrharti Corda. Feuchte Felsen amHahneburger Kamme.
— Ftmckii N. a. E. Volderthal am Wege zu den Kapellen auf

sandig-thonigem Boden, steril.

— revolutus N, a. E, Auf der Nordseite des Hahneburger Gipfels

in grossen Polstern von kupferrother Farbe.

Sauteria alpina N. a, E. c. fr. Auf der oberen Marzan gegen den

Lampsenübergang — unter der Gwanalpe im Volderthale — an

den Wasserfällen von Hinterdux : überall in Felsklüften reichlich

fruchtend,

Scapania aequüoba N, a. E. In der Sill- und Geroldschlucht bei

Innsbruck — hinter der Stahelburg im Volderwalde — auf der

oberen Marzan gegen die Lampsen.— compacta Lindb. Auf Thonschieferfelsen bei den Knappenlöchern
ober dem Antoniusbilde im Volderthale.

— curla N. a, E. var. ß. minor purpurascens N. a. E. = Scap'
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rosacea (Corda) N. a. E. Auf sandig-thonigem Boden am Wege
von Hall ins Volderbad, dann im Volderthale selbst am Wege
nach Magdalena,

Scapania irrigua N. a. E. var. minor, latifoUa, purpurascens. In einem

alpinen Sumpfe mit Juncus triglumis und Aehnlichem am Juns-

joche hinter der Alpe Lizum im Wattenthaie.
— nemorosa N. a. E. c. fr. Volderthal allerorts häufig.

— subalpina N. a. E, An feuchten Felsen am Bachsteige jenseits

der Auermühle im Volderthale.

— umbrosa N. a. E. c. per. An feuchten Felsen unter der Alpe

Stalsins im Volderthale.
— undulata M. N. A. foliis ciliatis. An einer kalten Quelle unfern

der Alpe „Nauuz" am Kellerjoche und beim „Goldbrünnl" im
Tulferer VValde, hier mit Frucht.

— undulata M. et N. B. foliis integerrimis c. per. Bei der Alpe

„Lisens" in Sellrain und bei den „Steinkasern" im Volderthale:

beidemale auf Steinen im Bache mit Perianthien.

Sendtnera Sauteriana N. a. E. Inzinger Alpe unfern des Sees, steril.

Trichocolea tomentella N. a. E. Am Rande eines Waldbächleins „in

der Oed" nächst der Gallwiese bei Innsbruck.

Berichtigung: Statt Jungermania tersa var. rividaris N. a. E.

ist Jung, riparia Tayl. zu setzen und dabei unter den Fundorten

die Sillschlucht zu streichen.

y. Laubmoose.

Ambh/stegium serpens L. c. fr. Am Wasserfällchen hinter dem Amraser
Parke auf Thouschiefer.

Anacamptodon splaclmoides Froel. c. fr. Im Astloche einer Buche in

der Hinterriss.

Andreaea alpestris Schp. Br. eur. c. fr. Neunerspitze ober Rinn, Möls-

joch ober der Alpe Mols im Wattenthaie, Hahneburger.
— Blyttii Schpr. Br. eur.! Gipfel des Glungetzer.
— petrophila Ehrh. c. fr. Nächst der „Säge" im Wattenthal, ober

den Asten im Volderthale, im Zemmgrunde hinter Ginzling, am
Tulfeinerjoche etc.

— rupestris L. c. fr. Auf Schieferfelsen des Hahneburger im Vol-

derthale.

Aidaoomium palustre L. var. s. alpestre. Gleisser See zwischen Schön-

berg und Waldrast.

Barhula ruralis L. Auf Felsen am Bachufer unter der Auer-Mühle
im Volderthal.

— suhulata L. c. fr. Sonnenburger Hügel bei Innsbruck.

Bartramia Halleriana Hdw. c. fr. An schattigen, feuchten Felsen

im Volderthale.
— itkyphylla Brid. c. fr. In Felsspalten im Sidanner Graben hinter

Hippach im Zillerthale.

Blindia acuta (Dill.) Dicks. Auf feuchten Schieferblöcken am „See"

im Volderthale gegen den Bergsturz hin.
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Brachiodus tnchodes (W. M.) N. H. c. fr. Auf lehmigem Grunde in

der Botticher Kinne im Voldertliale.

Bryum argenteum L. c. fr. „Wehr" am Eingange des Pfitscher

Thaies.
— hadiicm Bruch, c. fr. Qiiellige Plätze am Wege nach dem „Schwarz-

brunnen" im Volderthale.
— caespiticium L. c. fr. Ufer des Geroldbaches nächst der Figgen

ober Innsbruck.
— elegans Nees. c. fr. In feuchten Felsspalten längs des Wasser-

fällchens im Volderthale.
— pallens Sw. c. fr. Am Rande des Geroldbaches und des Wasser-

fäUchens im Volderthale.
— pseudotriquetrum Hdw. c. fr. Nasse Wiesen hinter der Gallwies

ober Innsbruck.

Biuvhaumia aphylla Haller. c. fr. Auf einem Erdschlipf nächst dem
Bade im Volderthale.

— indusiata Brid. c. fr. An einem alten Baumstrunke am „rotheu
Schrofen", im Volderthale nächst dem „Einsiedler".

Camptotheckon nitens Schreb. c. fr. Nasse Waldgründe hinter der
Gallwies ober Innsbruck.

ChicUdotus riparius (W.) Host. c. fr. Steinwände des Sillkanales

nächst der Berg-Isel-Brücke bei Wüten.
Climacium dendroides L. Torfmoor bei Lans und auf einer Kohl-

statt im Volderthale.

Ci/lmdrothecimn dadorrhizans Hdw. c. fr. In einer Waldschlucht
hinter „Kniebis" am Gross-Volderberge.

Cynodontium gracilescens (W. et M.) Scbpr. c. fr. Hahneburger im
Volderthale.

— polycarpum (Ehrh.) Schpr. c. fr. Rosenjoch im Volderthale.
— virens Hdw. c. fr. Hühnerspiel am Brenner.

Desmatodon latifoUus Schwgr. c. fr. Hühnerspiel am Brenner.

Dicranella cerviculata Hdw. c. fr. An Rändern eines Abzuggrabens
im ehemaligen Amraser See.

— curvata Hdw. c. fr. Zemmgrund im Zillerthal.

— heteromcdla Hdw. c. fr. Volderthal.
— squarrosa Schrad. c. fr. Quellen im Aufstieg auf die Saile

(Innsbruck).
— Suhldata Hdw. c. fr. An Weglehnen um Falzthurn (Pertisau),

auf der oberen Marzan (Lampsen) und hinter Amras (Innsbruck).

Dicranum elongatum Schwgr. c. fr. Glungetzer in einer zwergigen
Form.

— longifoUum Hdw. In einem schluchtigen Waldwege hinter dem
Bauernhofe „Kniebis" am Gross-Volderberge.

— tmdulatmn Br. eur. c. fr. Am Waldwege von den Brockenhöfen

nach Judenstein und am „rothen Schrofen" im Volderthale.

Didymodon giganteus Fnk. In einem moorigen Graben im „Pfitscher

Gründl" im Zamserthale des oberen Zillerthales.

— rvbellus Roth. c. fr. Lampsen, Hühnerspiel etc.
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Dissodon FroelicUanm Hdw. c. fr. Obere Marzan (Lampsen), Mahl-
grübelspitze (Volderthal), Hühnerspiel (Brenner).

Distichium capillaceum L. V, alpinum c. fr. Obere Marzan (Lampsen-

üebergang).
Encalypta ciliata Hdw. c. fr. Felsspalten am Rosenjoch.

— commutata N. a. E, et Hsch. c. fr. Felsspalten am Hühnerspiel.

— streptocarpa Hdw. c. fr. Felsen im Volderthale.

Ephemerum serratum Schreb. c. fr. Auf sandiger Erde nächst dem
Glockenhofe im Volderwalde bei Hall.

— stenophyUum Voit. c. fr. Im gleichen Raschen von der gleichen

Localität.

Gnmmia apocarpa L. c. fr. Neunerspitze am Glungetzer Kamme
ober Rinn,

— apocarpa L. ß. gracilis c. fr. Aufstieg zum Hechtsee am Thier-

berg bei Kufstein.

— Doniana Sm. c. fr. Tarnthalerköpfe, Hahneburger, Mahlgrübel-

spitze, Glungetzer.
— elongata Kaulf. c. fr. Neunerspitze am Glungetzer Kamme südl.

von Rinn.
— funalis Schwgr. var. ß. epilosa. c. fr. Am Wege zum Schwarz-

brunnen im Volderthale.
— leucophaea Grev. c. fr. Schieferfelsen am „Wehr" vor Pfitsch.

— montana Br. eur. c. fr. An einer Steinmauer beim Dorfe Tulfes

und auf Felsen ober den ^Asten" im Volderthale.

— ovata W. et M. c. fr. Junsberg, Wattenthalerseits, Mahlgrübel-

spitze und „rother Schrofen" im Volderthale.

— unicolor Grev. c. fr. Hahneburger im Volderthale, reichlich

fruchtend.

Gymnostomvm ciirvirostrum (Ehrh.) Hdw. c. fr. Am Fusssteige von

der Bretfall bei Strass nach Rothholz bei Jenbach.
— rupestre Schwgr. c. fr. An einer quelligen Stelle auf der EU-

bögner Strasse.

Hedu'igia ciliata Dicks. c. fr. Auf Findlingen bei Jiidenstein an Fel-

sen ober den Asten im Volderthale etc.

(Schluss folgt.)

Botanische Streifzüge in Eussland.

Von E. Fiek.

n.

Wie das Klima des grössten Theiles von Russland, so ist spe-

ciell dasjenige von Sarepta ein ganz ausgesprochen continentales und
die Kälte im Winter hinreichend gross, um die Wolga bis Astra-

chan hin vollständig gefrieren zu lassen und mit einer 4 bis 5 Mo-
nate sich haltenden Eisfläche zu bedecken, die stark genug ist, sehr
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